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2s3e£it£ A*?b«lt ®n d©s Instituts für welirnlSMDMheftllcb « 2&$ck-fcrsohung $m KL
Mmoh  und Bespraohu &gaii am 25 *1 *43 in Safts®oiler

X« Bl © Versuch « habe » ainaa 1b 3 »der Einsicht befriedigende»
Verlauf gmostsiM eher ergebe » * 4&E sausmg&r » m gütig®
Vorföctoiftcai für dl © Ikshandlung der Trupp« aus »uarb -3it &a»
Großversuchs imar laß lieh sind*

2 # Be! den abgeschlossenen Versuche » ist ©in © wasa&tlidb . grös¬
ser © i*enga aa Verbcadiaatorlel und Heilmitteln benötigt wor»,
den » sodaä teilweist da® Bürgorspital Stmßhurg atis ^aE,43®@i«s » elnaprlngen unSte . Biese Mengen sind su erstatten # Bia
diesbesügl &sbar Antrag wird gestallt * damit di ® Lieferung

idurch das Haupt saaitatala gor unmittelbar naeh Kats «©! ! »? <vorasii &ßt «erden kann#

5# Sia Bericht über di © durebgafübrt ® Vermiehsroihe ist in Be*»
arbeitung und wird demnächst vorgelegt werden # Hach Eisgang
di ®©»® Berichtes ©oll mcoucht werden festauatoller f eis?
diesem Gebiet in der Killtiir ärztliehen Akades&a blebar ga- '
schaben ist (feiaa durch Vitaain -Behandlung Behüte gegsa
KaepX fet off Wirkung gegeben worden ?) * Zuständig dort ^är®
der Baitor dar Pa&x’iaakologischen Abteilung » Prcdfeamxr
9 i r t | . iHi *ütuf *Prof *ör * Hirt hat Bedenken .» 4aS wir ei *,
ne Auskunft von Prof # &irfe | bekosg»*» * »lrt | >legt alle mä ®**ren Arbeiten ln den ’ireiior # i£r ist sehr «hrgaisig * *ea» wir
ein ® Auskunft nicht er reich an , so sali Prof «Hirt gegtt ?sn «n-
falls dort selbst anfrugsn # |

gÜg£burg ZW 1 ii i
.* êuikäh l̂ar keimms » es gab® ko in ® Kittel g®»

^»a lost # / : .-••
Für di » Durchführung des GroBvaraacha «acht «MP Stuf *Prof.
Br. Hirt folgend ® Angaben über di ® notwendigen Erfordern ! ®»m und v®se&2&$t $ungeas
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u» B®schädigt ® ,®®» 4®r Augen m vex » eid «&,wie si ® b«l des» ersten Versuch euch bei den Ärzten
vorgckossaan und bei ders üroßvarsuch bestimmt sonst
nickt su verhsids » eind*

b) «raOsea4 Y©rbandsättterißX und Heilmittel«
©) die biaherlmÄa Ergebnisse haben (gezeigt , daß ©ln guter

Brnäferungsauatand die wesentlich ® Voraussetzung fite das
Heilprozeß ist » «Sämtliche in den Großversuch gancsaBansn
fp mußten deshalb fruppeirwerpfleguag erhalt ©» ( Antrag
am iV -Otubai !'« P±chting @ r$ »i - tfirtsehafts - Ver **
waltusga -dbniptemt ) «

d ) Dem Großversuch Mit VP hat ela Gẑ rnttenvereuch v©in»
ansxu ^ han « Ba.au werden 1 . 000 Hatten benötigt , die je-
doch erst in einig ®» So -cha » sur Verfügung et «heu*

©) Sin G©samt vors «ch dauert 6 - ß Sfochca * Au® 2®it ®r cparai &»
grurden wäre es dardisilb zweckmäßig , nicht nur in Hafca®si—
lert sondern auch in Dachau Versuche din 'chtuf obren t  und
zwar so , daß der Großversuch in Kat steiler beginnt und
der swoito Versuch drei v/ochen später in Dachau begonnen
wird . Ich habe deswegen am 23 # 1 *45 in Dachau mit ;MÄer-
gruppenfiihrer Pohl  gesprochen * der grundsätzlichseine Unteratü &zung für die Durchführung dieser Versuchet
susagte.

f ) An VP und Pflegepersonal werden benötigt b
240 Häftlinge
60 Pflogor zua Füttern und fragen

1 Laborant für Katsweiler
2 Dabo rauten für Dachau

Erwünscht wäre y wenn
10 - 15 Pfleger aus der Pf leger schul © Dachau

nach bat zwei lar abkonmandiert werden könnten*
Alter dar VP* 25 bis 55 Jahr © ,
in gutem Ernährunga - und Kräfte zußtsnd ohna Hautkrankheiten*

g ) Da der Großversuch mit vier Vitaminen durchgaführt werden *© 3J
klimm  je 120 tdaim  für zwei Vitamine in Frage*

h > Falls nicht genügend Beruf overbrechor als VP zur VorftL -pang
Stehen , war © die Genehmigung zur freiwilligen Meldung von
politischen Häftlingen für die Versuche zu erteilen * Bab « l
hatte ©in ® Aktonvorprüfung zu erfolgen , ob nach durchgofüh » »
tora Vorsuch eine iint la ssungsnö glichkeit besteht*

i > Ähnlich ui © bei den VP in Dachau bol den Höhenflug und Hi»
t ©versuchen müßt © für di © in den L- Versuch genormnen VP di«
Entscheidung aea Roichaf ührers - tl über Maftsrloichteruns oder
-ontlassung herbei geführt worden * /

1 * Akten
2 . H- H*otuf *Pre £ . Dr* Hirt

;f-ßtsndartonführ ®r l
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